
zeitschrift für den wirtschaftsraum telfs

Österreichische Post AG  RM 
94A641006 K • 6410 Telfs 
Nr. 06 • 8. Mai 2025

Telfs

Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
• Bestrahlungs-Fahrten 
• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten
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n  Hereinspaziert, Manege frei! 
Isabella (l.) und Corinna laden nach Mieming 
ins Circuszelt ein   

n  Telfer bringt sein Knowhow im 
ESC-Organisationsteam ein   

n  Extra: • Natur und Freizeit  
in Tirol erleben • extra-monat 
Pettnau

Fo
to

: O
ffe

r



2  8. MAI 2025



8. MAI 2025  3

Fo
to

s: 
O

ffe
r

leute des monats

1 2 3 4

56

7

8

9

Ende April luden mehr als 200 
KünstlerInnen tirolweit zu ei-
nem Besuch in ihren kreativen 
Werkstätten – bereits zum 5. Mal 
fanden die »Tage des offenen 
Ateliers« statt. Auch in Silz und 
Telfs präsentierten sich mehrere 
Künstler Innen bei zwei Sammel-
ausstellungen.  
1 In Silz lud Künstlerin Ursula Bei-
ler »Urbeil« unter dem Titel »Reif 
für die Insel« in ihren »Alten Sta-
del«, der in ein kreatives Sommer-
atelier verwandelt wurde 2 Mit da-
bei: Jessie Pitt mit großformatigen 
Bergbildern aus der Serie »Glaciers« 
3 Gastkünstler Eugen Walser aus 
Hatting gesellte sich zu den ausstel-
lenden Damen der »Alpenweiber« 4 
Im Sommeratelier begrüßte auch 
Florentine Prantl (GF der »Alpen-
weiber« (3.) die BesucherInnen 5 
Alexandra Stern zeigte in Silz Ob-
jekte und Installationen im Garten  
6 In der Kultur-Weberei in Telfs wa-
ren ebenfalls mehrere KünstlerInnen 

vereint: Katharina Laichner erfüllte 
sich zu ihrem 60er den Traum von 
der ersten Ausstellung ihrer Aquarelle 
7 Dekan Peter Scheiring bewunderte 
die Bergbilder von Werner Unterlad-
stätter aus Mieming 8 Magda David 
(l.) unterhielt sich mit Gina Bacher 
über ihr farbenfrohes Schaffen 9 In-
teressierte BesucherInnen: Maria Ra-
batscher (l.) und Mirjam Schulz  

   offene türen in den künstlerateliers

Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at  

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Fleisch & Wurstspezialitäten
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  vielfältiges motorenschnurren beim oldtimertreffen in inzing 
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Beim Oldtimertreffen in Inzing, 
das der Oldtimerclub bereits 
zum 9. Mal veranstaltete, prä-
sentierten wieder viele stolze Au-
tobesitzerInnen ihre chromglän-
zenden Bolliden, trafen sich zum 
Fachsimpeln und erklärten den 
zahlreichen interessierten Besu-
cherInnen gerne alle Details.  
„Bei unserem familiären Oldti-
mertreffen sind alle Oldtimer 
(Erstzulassung vor mindestens 30 
Jahren) und auch Youngtimer 
(Erstzulassung vor 20 bis 30 Jah-
ren) ohne Anmeldung willkom-
men, und jedes Mal werden es 
noch mehr“, erklärt Obmann Flo 
Coreth nicht ohne Stolz.  
1 »Massenkarambolage« der Oldti-
mer in Inzing – man reiste entweder 
mit 14 PS um 10 kmH am Traktor, 
wie Eva und Robert aus Zirl (2) oder 
mit 290 PS im Mustang Bj. 1969 
wie Michael Mayr (3, GF Autopark) 
an… 4 Nachdem man von Simon 
(l.) und Peter auf einen Parkplatz ein-

gewiesen wurde, konnte man sein 
Auto präsentieren: 5 »Urgestein« 
Klaus Hadeler reiste bereits zum 3. 
Mal zum Inzinger Oldtimertreffen 
aus Deutschland an, sein Opel (44 
Jahre alt) wird von ihm im Original-
zustand seit 22 Jahren gefahren  6 
Hartwig Oberforcher  aus Inzing ris-
kierte einen interessierten Blick unter 
die Motorhaube 7 Marion, Steve (l.) 
und Marlies aus Ötztal-Bhf. »ku-
schelig« im Mini 8 Raimund aus 
Zirl passt sein Outfit ans Auto an 9 
Der Vorstand (Obmann Flo 2.v.l.) 
freut sich über das erfolgreiche Treffen 

 Autozentrum West GmbH · 6410 Telfs · Saglstraße 69c & Anton-Auer-Str. 16 · www.autozentrum-west.at
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 telfer schleicherlaufen »zum nachschauen«
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Zur Präsentation eines Best-Of 
aus dem Fasnachtsfilm 2025 lu-
den die Projektverantwortlichen 
in den Rathaussaal Telfs und viele 
Fasnachtler ließen sich den filmi-
schen Rückblick nicht entgehen. 
Mehr als 400 Stunden Arbeit von 
Filmen bis Schneiden »stecken« im  
insgesamt mehr als acht Stunden 
langen Film, wobei nicht nur der 
große Aufführungstag, sondern 
auch Vorbereitungen und Events 
wie Stephani-Sitzung, Viecher-Taf 
sowie Naz-Aus- und Eingraben 
verewigt sind. Ein Stick mit dem 
Fasnachtsfilm 2025 im mp4-For-
mat kann ab sofort im Bürgerser-
vice für € 15.- erworben werden. 
1 Die Filmcrew: Markus Rosentreter, 

Sophie Wolf und Thomas Walser (v.l.) 
2 V.l. Vize-Bgm. Klaus Schuchter und 
Bgm. Christian Härting als Barkeeper 
für Gerhard Schartner, Martina 
Schuchter, Andreas Gassler und An-
dreas Willinger 3 Amtsleiter Bernhard 
Scharmer (l.) und Manfred Tabelan-
der 4 Christian Jäger spielte mit »Sai-
tenstechen« auf, Mathias Brabetz (r.) 
gefiel’s 5 Hermann Malfertheiner (l., 
Wilde) und Elmar Partner (Musiban-
da) 6 Vl. Karl Kaufmann, Jakob 
Auer, Alexander „Holzi“ Holzedl 
(Moderator), Günter Mairhofer und 
Georg Scharmer 7  V.l. Hans und Julia 
Preller, Arnold Wackerle, Hannah 
Monz 8 Noah und Christian  Santer 
mit »ihrem« Obmann Christoph Lar-
cher (Bären & Exoten) 

4
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»Seilakt« zwischen Theater und Circus
Zwei Pädagoginnen schnuppern mit ihren Kursteilnehmerinnen Zirkusluft
Am Trapez durch die Luft wir-
beln, über Scherben gehen oder 
einen verrückten Professor, Wi-
ckie und eine Tussi darstellen – 
all das werden Kinder und Ju-
gendliche an den folgenden Wo-
chenenden beim »Circustheater« 
in Mieming präsentieren. 
„Das Zirkuszelt ist aufgestellt, die 
Kostüme liegen bereit, nun fiebern 
die jungen Schauspielerinnen und 
Artistinnen ihren Auftritten entge-
gen“, freuen sich Corinna Lung 
aus Schönwies und Isabella Kneu-
er aus Stams. Die beiden Sozialpä-
dagoginnen haben sich bei ihrer 
Arbeit im Don Bosco Haus in 
Stams kennengelernt und vor zehn 
Jahren ihr erstes gemeinsames Pro-
jekt auf die Beine gestellt. 
„Damals wurden wir »zusammen-
geschmissen«, um eine Auffüh-
rung anlässlich des 200-Jahr-Jubi-
läums von Don Bosco zu entwi-
ckeln“, schmunzeln die beiden, 
die jeweils zusätzlich eine Ausbil-
dung zur Theaterpädagogin (Co-

rinna) und Circuspädagogin (Isa-
bella) absolvierten. Sie entdeckten, 
dass sie „ähnlich ticken“, gut zu-
sammenarbeiten und nahmen 
gleich im Jahr darauf ihr erstes 
Circusmusicalprojekt »Mary Pop-
pins« in Angriff. „Die Aufführun-
gen fanden im Turnsaal des Mein-
hardinums statt, und alles lief bes-
tens. Also wurde gleich an einer 
Fortsetzung getüftelt.“ Es folgten 
»Wo ist Mickey« und »Peter Pan«. 
„Dann stand uns leider die Turn-
halle nicht mehr zur Verfügung, 
und wir mussten uns eine neue 
Bühne suchen.“ Die Schwierigkeit 
war, dass für die Luftakrobatik eine 
Raumhöhe von mindestens 6 bis 7 
Meter vorhanden sein muss. „So 
sind wir schließlich auf ein Zelt ge-
kommen und haben alle Hebel in 
Bewegung gesetzt. Die erste Pro-
duktion im Zelt fand in Tarrenz 
statt, wo 2020 (einmal verschoben 
durch die Corona-Pandemie) im 
Herbst die Aufführung stattfand.“  
Corinna und Isabella gründeten 

den Verein »Circustheater« (Infos: 
www.circustheater.at), bieten mit 
ihrem Verein Semesterkurse in 
Telfs und Imst an und fanden nun 
in Mieming einen neuen Platz für 
das Zirkuszelt. Hier werden nun an 
drei Wochenenden im Mai Veran-
staltungen stattfinden: Am Mut-
tertag, 11. Mai, wird mit einem 
»Tag des offenen Circuszeltes« ge-
startet. Hier dürfen Kinder und Ju-
gendliche, aber auch gerne Er-
wachsene, jegliche Circuskünste 
im Zelt ausprobieren. Dazu gibt’s 
Kaffee und Kuchen und Live-Mu-
sik. „Am darauffolgenden Wo-
chenende, 16. und 17. Mai, wird 
das Familienstück »Wickie« von 
den Kindern präsentiert, und den 
Abschluss komplettiert unsere Ei-
genproduktion der jugendlichen 
Talente mit »Verquer« am 23.-25 
Mai“, laden Corinna und Isabella 
auf einen Besuch ein. Während 
man bei »Wickie« auf bekannte Fi-
guren stößt, werden beim von den 
Jugendlichen selbst entwickelten 
Stück »Verquer« eine demente 

Oma und ein Zwillingspärchen 
auftreten und das Publikum zum 
Mitdenken bewegen. „Außerdem 
werden viele Bereiche des Circus 
präsentiert – vom Jonglieren über 
Luftakrobatik mit Trapez und Tü-
chern bis zu Bodenakrobatik und 
Nagelbrett – und die Kinder spie-
len nicht Circus, sie leben ihn!“ 
Beide sind sich einig, dass alle Kin-
der und Jugendlichen von diesem 
Projekt mit einem großen Schub 
für ihr Selbstbewusstsein und 
Selbstwertgefühl profitieren – aber 
immer ohne Leistungsgedanken 
und mit viel Spaß!

Helferinnen und Artistinnen motiviert beim Aufbau vom Zirkuszelt, auch 
beim Kostümnähen und Requisitenbasteln wird gemeinsam Hand angelegt

Isabella (l.) und Corinna freuen sich auf die Veranstaltungen im Zelt
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 redegewandt beim 72. jugendredewettbewerb 

V.l Lea Weiß (1. Platz), Jacob Elias Neuner (3. Platz) – Jugendlandesrätin 
Astrid Mair gratulierte den PreisträgerInnen

45 TeilnehmerInnen stellten sich 
vor Kurzem in den Kategorien 
„Klassische Rede“, „Spontanre-
de“ und „Sprachrohr“ der Jury, 
siebenTiroler SiegerInnen fahren 
zum Bundesfinale vom 26. bis 
zum 28. Mai 2025 ins Burgen-
land, darunter auch eine Telferin.  
Sie waren engagiert, haben Emo-
tionen und viel Talent gezeigt: 45 
SchülerInnen, davon 37 Mädchen 
und acht Burschen aus ganz Tirol 
haben sich im Landesfinale des 72. 
Jugendredewettbewerbs einer Jury 
und dem Publikum gestellt. Das 
Themenspektrum war weit ge-

streut und reichte von Krieg und 
Krisen über mentale Gesundheit 
bis zu Leistungsdruck und Bil-
dung.  In der Kategorie Klassische 
Rede / Berufsschulen / Werktätige 
Jugend konnte Lea Weiß aus Telfs 
(TFBS Landeck, arbeitet im Al-
penresort Schwaz) mit ihrer Rede 
„Krebs im jungen Alter: Heraus-
forderung, Hoffnung und Hei-
lung“ den Landessieg holen. 
Jacob Elias Neuner (von der PTS 
Telfs) konnte in der Kategorie 
Sprachrohr mit seiner Rede  „Dr. 
Jekyll und Mr. Hyde“ den dritten 
Platz erreichen. 

Am Gründonnerstag luden die 
Telfer Grünen erneut zum tradi-
tionellen Spinatknödelessen ein. 
Bei bestem Frühlingswetter wur-
den rund 200 Knödel verspeist. 
Die gesammelten Spenden kom-
men der Aktion LebensMittel 
der Vinzenzgemeinschaft zugute. 

„Wir bedanken uns herzlich bei al-
len BesucherInnen  für ihr Kom-
men und ihre großzügigen Spen-
den“, so GV Christoph Walch (am 
Foto r.). „Miteinander essen und 
damit Gutes tun, was gibt es Schö-
neres? Durch die Veranstaltung 
können wir 500 Euro an die Vin-

zenzgemeinschaft übergeben“, 
freut sich auch die Grüne Gemein-
derätin Theresa Schromm (l.).  
Die Telfer Grünen verbinden mit 
dem jährlichen Spinatknödelessen 
Kulinarik und gelebte Solidarität – 
ein Konzept, das auch heuer wie-
der großen Anklang fand. 

 »grüne« knödel bringen spenden für die vinzenzgemeinschaft 

Fo
to

: G
rü

ne
 T

elf
s

Einladung zum Open Day 
So wird der »Traum in Weiß« Wirklichkeit!
Ein guter Tag für heiratswillige 
Damen: Am Samstag, den 24. 
Mai, lädt Brautmoden Tirol in 
Mieming von 12 bis 17 Uhr zum 
OPEN DAY. 
Besucherinnen und (natürlich ger-
ne auch) Besucher dürfen sich auf 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm im exklusiven Ambiente 
des Brautmodensalons freuen: Im 
Fokus stehen die neuesten Trends 
der Brautmode bei einer exklusi-
ven Vorschau auf die Kollektionen 
2026, die bei einer stilvollen Mo-
denschau präsentiert werden. Teil-
nehmende Partner aus der Hoch-

zeitsbranche,  Live-Musik,  erfri-
schende Getränke und leckere 
Snacks ergänzen das Angebot am 
Open Day – eine perfekte Gele-
genheit, in entspannter Atmo-
sphäre in die Welt der Brautmode 
einzutauchen. Das Team von 
Brautmoden Tirol berät Sie gerne 
persönlich. Termine für Anproben 
können vereinbart werden, sind 
beim Open Day aber nicht mög-
lich. Vom 26. Mai bis 7. Juni finden 
zudem die BRIDAL WEEKS bei 
Brautmoden Tirol statt – „mit 
10 % Rabatt auf euer Traumkleid!“ 

ANZEIGE



Ihr Profi  
        vor Ort

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Walter Kratzer · Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Herde 
Öfen 
Kamine

Klaus Venier 

IMMOBILIEN  
BEWERTUNG,  

BERATUNG & VERKAUF OBERLAND

TIROLREALESTATE.COM

Staatlich geprüfter Immobilientreuhänder 
M. k.venier@tirolrealestate.com | T. +43 664 1635187

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENLEGER

Softub® Whirlpools 
Massage auf Knopfdruck  

Softub® Whirlpools sind für unbeschwerte Aus-
zeiten geschaffen. Sie bieten Ihrem Körper be-
sondere Entspannung, geben Ihrer Seele Raum 
und Ruhe zur Erholung und vermitteln Ihrem 
Bewusstsein das wertvolle Gefühl von „Luxus“ 
im Alltag. Mit einem Softub® gestalten Sie die 
wichtigen Mußestunden, die Sie gesund und fit 
für das Leben machen. 
Softub® Whirlpools sind leicht, mobil, komfor-
tabel und dank patentierter Technologie beson-
ders energiesparsam und umweltfreundlich. 
Durch hochisolierendes Polybond-Material und 
patentierter Technologie der Wärmerückge -
winnung wird keine Heizung benötigt.  
Trendige Außenfarben in Lederoptik und ver-
schiedene Umrandungen verleihen dem Whirl-
pool seine besondere Eleganz. 
Ob im Freien auf der Terrasse, im Garten oder 
im Innenbereich, ein Softub® verwandelt Ihren 
Lieblingsplatz in eine Oase der Erholung!  

Sommer wie Winter – 365 Tage im Jahr! 
Wir beraten Sie gerne vor Ort oder nach  

Terminvereinbarung in unserem Schauraum. 

Fragen Sie nach unseren 

MESSEAKTIONEN! 
Rotaflex GmbH · 6423 Mötz · Lente 42 

office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at
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  neuer spendenrekord beim tiroler sternenhimmel
Über 178.000 Euro für das Netz-
werk Tirol hilft – ein starkes Zei-
chen gelebter Solidarität in Ti-
rol. Mit neuem Veranstaltungs-
format, bewegenden Momenten 
und einem motivierten Team 
geht das Erfolgsprojekt weiter: 
Ein neues Herzensprojekt steht 
bereits in den Startlöchern. 
Vor zehn Jahren wurde in Telfs die 
Initiative Tiroler Sternenhimmel 
ins Leben gerufen, um das Netz-
werk Tirol hilft zu unterstützen – 
eine Organisation, die Menschen 
in Tirol in schwierigen Lebensla-
gen rasch und unbürokratisch bei-

steht. Aus der einstigen Benefizga-
la ist längst ein vielseitiges Ganz-
jahresprojekt geworden, das bei 
unterschiedlichen Aktionen Spen-
den für den guten Zweck sammelt. 
Ein Höhepunkt dabei war die Ver-
anstaltung „Weihnacht unterm Ti-
roler Sternenhimmel“ am 21. De-
zember. Weitere Informationen: 
www.sternenhimmel.tirol 
Am Foto unten: V.l. Hubert Trenk-
walder, Alt-LH Günther Platter, 
Marlies Witsch, KR Arthur Thöni,  
Silvia Lieb (Vorstandsvorsitzende 
Moser-Holding) und   Herbert Peer 
(Netzwerk Tirol hilft)
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Bereits zum 7. Mal 
fand kürzlich der 
Spendenlauf des 
Meinhardinums in 
Stams statt – diesmal 
wurde anlässlich des 
75. Jubiläums des 
Meinhardinums eine 
Laufstrecke von 7,5 km rund um 
das Stift Stams von den Schüler -
Innen und Gästen bewältigt. 
„Die Veranstaltung war ein großer 
Erfolg, es konnte ein Spendener-
gebnis von rund EUR 35.000 er-
zielt werden“, freut sich Dir. 
Christine Tiefenbrunner-Handl. 
Die Erstplatzierten: Emilio Föger 

3e und Marie Kohl 3d (1. Ren-
nen), Leo Kohl 5G und Luisa 
Schweigl 6H (2. Rennen), Martin 
Niedermeier und Anna Mariner  
(Gästeklasse). Foto oben: V.l. Direk-
torin Christine Tiefenbrunner-
Handl, die Initiatoren und Organi-
satoren Roman Patterer und Helmut 
Rödlach, Moderator Günther Handl  

  spendenlauf rund ums stift stams
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  schutzmaßnahmen für vögel in rietz am inn  neue ladepower in mösern

Die GemeindeWerke Telfs 
(GWT) setzen ihren Kurs in Sa-
chen nachhaltiger Mobilität 
konsequent fort. Mit der Inbe-
triebnahme einer neuen Schnell-
ladestation in Mösern stehen 
nun insgesamt elf Ladepunkte 
an fünf Standorten im Gemein-
degebiet Telfs zur Verfügung. 
 
Am Zentrumsparkplatz in Mösern 
können Elektroautos ab sofort mit 
einem 50 kW DC Hypercharger 
in nur 60 bis 90 Minuten um 66 
Cent pro Kilowattstunde inklusive 
Mehrwertsteuer vollständig gela-
den werden. Die übrigen Ladesta-

tionen in Telfs bieten 22 kW AC-
Ladeleistung, mit der Fahrzeuge in 
etwa zwei bis vier Stunden aufgela-
den werden können. „Wir betrei-
ben unsere Ladestationen zu 100 
Prozent mit erneuerbarer Energie 
aus unseren eigenen Wasserkraft-
werken und Photovoltaikanla-
gen“, betont GWT-Geschäftsfüh-
rer Gordon Köll (am Foto oben l. 
mit GWT-Bereichsleiter Energie 
& Nachhaltigkeit, Mario Heis). 
Insgesamt werden an den elf Lade-
punkten in Telfs jährlich rund 
36.000 Kilowattstunden Strom 
für das Aufladen von E-Autos be-
reitgestellt.

Mit Einzug des Frühlings kehren 
seltene Kiesbankbrüter, wie der 
Flussuferläufer und der Flussre-
genpfeifer, zum Brüten an den 
Inn zurück. Da die seltenen Vö-
gel sehr empfindlich auf Störun-
gen reagieren, setzen sich WWF 
Österreich, BirdLife und Land 
Tirol für Rücksichtnahme ent-
lang des Inns ein. 
Der WWF hat im Rahmen von 
INNsieme connect Hinweisschil-
der aufgestellt, um auf die Brut-
plätze der Vögel aufmerksam zu 
machen, daher sollten die Kies-

bänke bis Ende Juli nicht mehr be-
treten werden. Gemeinsam mit 
Naturschutzlandesrat René Zum-
tobel wurde so ein sensibler Natur-
raum am Inn bei Rietz besucht 
und das Projekt INNsieme präsen-
tiert, bei dem Maßnahmen zum 
Artenschutz, zur Umweltbildung 
und zur Planung konkreter Rena-
turierungen am Inn und seinen 
Zubringern umgesetzt werden. 
Am Foto u.v.l.: Katharina Bergmül-
ler (BirdLife), Naturschutz-LR René 
Zumtobel und Marianne Götsch 
(WWF Österreich) 

Familie Stierschneider 
Unterer Mooswaldweg 1 | 6416 Obsteig 
T. +43 5264 8197 | hotel@mooswald.at 

www.mooswald.at

Im Hotel „Das Mooswald“ in Obsteig trifft  
Tiroler Gemütlichkeit auf modernen Komfort.  

 
Sei es für kleine Familienfeste  

(Muttertag, Taufen, Erstkommunion…)  
oder für Firmenfeiern im elegant-gemütlichen 
Rahmen erwarten Sie internationale Gerichte,  

regionale Schmankerl und eine  
gemütliche Atmosphäre.  

 
Ihre Gastgeber, Familie Stierschneider, heißt Sie  
im Hotel„Das Mooswald” herzlich willkommen.

„Gemütlich  
            zusammen sein…“



Hafnermeister Manuel Muglach feiert  15 Jahre
Der Muglach Ofenbau-Meister-
betrieb kann zwar schon insge-
samt auf 32 Jahre Unterneh-
mensgeschichte zurückblicken, 
Manuel Muglach selbst kann 
aber heuer sein persönliches 15-
Jahr-Jubiläum feiern.     

Generationenübergreifend 
Seit 2010 leitet Manuel Muglach 
den eigenen Betrieb, bereits 2002 
absolvierte er die Hafnermeister-
prüfung nach Lehre und Gesel-
lenzeit im elterlichen Betrieb. Die 
Eltern Walter und Helene Mu-
glach, die Muglach Ofenbau 
1994 gründeten, konnten also 
den Familienbetrieb beruhigt der 
nächsten Generation übergeben. 
2017 erfolgte zusätzlich eine Er-
weiterung des Unternehmens mit 
der Übersiedelung der Büroräum-
lichkeiten samt einem kunden-
freundlichen Schauraum von 
Rietz in die Lumma in Telfs. 

Fortsetzung folgt… 
In den letzten Jahren haben auch 
die Söhne von Manuel Muglach 
ihre Leidenschaft für das Hafner- 
und Fliesenlegerhandwerk ent-
deckt: Der 23-jährige Julian ist als 
ausgelernter Ofensetzer bei den 
Projekten von Muglach Ofenbau 

im Einsatz, der 19-jährige Simon 
schließt noch heuer seine vierjäh-
rige Doppellehre zum Fliesenle-
ger und Ofensetzer ab. „Unser 
junges Team ist höchst engagiert 
bei der Arbeit, mit unserem Lehr-
ling Luca (im 1. Lehrjahr) haben 
wir insgesamt drei Junge, die so 
ihre Kreativität handwerklich 
umsetzen können“, freut sich 
Hafnermeister Manuel Muglach 
über sein eingespieltes Team, das 
mit viel Knowhow vor Ort für 
überzeugende Ergebnisse sorgt. 
Koordiniert werden die Männer 
von Gabi Muglach, die im Büro 
den Überblick über die Projekte 
und Baustellen behält.  

Individualität bei Fliesen & Öfen  
Die Gestaltungsmöglichkeiten 
mit • Fliesen im Innen- und Au-
ßenbereich sind vielfältig und 
auch bei den • Kachelöfen (Heiz-
kamin oder Grundofen) gibt es 
unzählige Varianten. „Mit der 
3D-Planung können wir unseren 
KundInnen bereits vorab einen 

Eindruck vermitteln“, erklärt 
Gabi Muglach, die zusätzlich auf 
den aktuellen Trend der • Kü-
chenherde hinweist, die als ener-
giesparende Alternative zum Ko-
chen und Heizen zum Einsatz 
kommen. „Gerne beraten wir Sie 
in unserem Schauraum in der 
Lumma 6 in Telfs oder vor Ort!“   

Das Team von Ofenbau Muglach sorgt für wohlige Wärme in Ihren vier Wänden und für ästhetische Optik bei Boden- und Wandfliesen 
in Wohnräumen, Bad oder auf der Terrasse: V.l. Lehrling im 1. Lj. Luca Gapp, Sohn Simon (4. Lj. Doppellehre Fliesenleger und Ofen-
setzer), Gabi, »Jubilar« Manuel und Sohn Julian Muglach

Ihr kompetenter Partner 
 für Fliesen und Öfen

WALTER KRATZER  
Wegscheide 7 · 6421 Rietz 

Telefon 0660 7306949 
office@installationen-kratzer.at 
www.installationen-kratzer.at 

15 
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  gold für u14 inzingvolley

Das Team SU inzingvolley U14 
blau hat sich nach dem letztjäh-
rigen U13 Titel auch heuer den 
Tiroler Meister geholt.  
Nach dem Grunddurchgang im 
Herbst/Winter konnten sie auch 
das Obere Playoff alle 8 Spiele für 
sich entscheiden und holten damit 
ungeschlagen die Goldmedaille 
nach Inzing. Dazu kam es nur mit 
sehr viel Unterstützung durch 
Trainer, Zusammenhalt im Team 
und von der Ersatzbank aus und 

natürlich von zahlreichen, treuen 
Fans. Der erste Satz ging mit 
30:28 für die Inzingerinnen aus, 
im zweiten Satz wurde das Spiel 
mit 25:19 beendet.Für die Inzin-
ger Meisterinnen und den zweit-
platzierten SVC Neustift geht es 
nun vom 10.-11. Mai 2025 weiter 
nach Perg in Oberösterreich, wo 
sie Tirol bei den Österreichischen 
Meisterschaften vertreten dürfen. 
„Wir sind sehr stolz auf sie und 
wünschen ihnen viel Glück! “ 

Der SBC Inzing blickt auf ein er-
folgreiches erstes Quartal zu-
rück: Bei den Senioren konnte 
sich Andreas Hobjan beim Senio-
ren GP 8-Ball in Kramsach zum 3. 
Platz spielen. Der Inzinger Billard-
spieler strebte auch den Tiroler 
Meistertitel im 8-Ball an und er-
langte schlussendlich den 2. Platz. 
In der Jugendkategorie konnte 
sich der Topspieler Raphael Bia-
sio (am Foto o. r.) bis jetzt beide 
Jugend GPs sichern. Beim ersten 
Turnier in Wels gewann er bei 9- 

Ball. Beim zweiten Turnier in 
Innsbruck bewies er Nervenstärke 
und gewann den 2. Titel dieses 
Jahr im Modus 10-Ball.  
Bei den Tiroler Meisterschaften 
spielte sich Leo Larcher (M.)in 
der Kategorie U15 zweimal zum 
Titel – 1. Platz beim 9-Ball Turnier 
in Kramsach und 1. Platz beim 8- 
Ball Turnier in Inzing. Marco 
Schrader (am Foto l.)sicherte sich 
ebenfalls den Titel. In der Katego-
rie U17 beim 9-Ball Turnier spielte 
er sich zum Sieg.  

  auch im billard auf erfolgskurs
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Telfer Know-how für die weltweit größte   
Wenn am Samstag, 17. Mai 
2025, das große Finale des Euro-
vision Song Contests in Basel 
über die Bühne geht, werden 
Millionen Menschen weltweit 
zusehen – und ein Telfer ist mit-
tendrin. Denn ein entscheiden-
der Teil der Organisation liegt in 
den Händen von dem Eventma-
nager, Kreativstrategen und 
langjährigen Gestalter der euro-
päischen LGBTQ+- und Pop-
kultur-Szene Jakob Traxler. 
Seine Leidenschaft für den ESC 
wurde 2014 entfacht: „Meine 
Freunde und ich haben eher zufäl-
lig das ESC-Finale verfolgt, dann 
wurde es immer spannender und 
als Conchita gewonnen hat, haben 
wir alle mitgejubelt“, erzählt Jakob.  
2015 meldete er sich dann als frei-
williger Helfer für den ESC in 
Wien und war als Delegation-
Host für Italien tätig. Das öffnete 
ihm die Türen zur internationalen 
Eurovision-Welt, und er wurde in 
den folgenden Jahren regelmäßig 
eingeladen, die italienische Dele-
gation in den Jahren 2017, 2018 

und 2019 zu unterstützen. Im Jahr 
2022 war er während des Eurovisi-
on Song Contests in Turin als As-
sistenz des Delegation-Managers 
tätig. Seitdem hat er sich einen 
hervorragenden Ruf in der Event-
branche erarbeitet und ist heute 
eine feste Größe in der Eurovision 
Song Contest Welt. So ist er auch 
der kreative Kopf hinter zahlrei-
chen ESC-bezogenen Events wie 
der „Barcelona Eurovision Party“, 
der internationalen Eventreihe 
„EUROfansCLUB“ sowie der er-
folgreichen „Eurovision on Tour“, 
die ihn bis nach Australien ge-
bracht hat. „Der Eurovision Song 
Contest ist weit mehr als eine Mu-
sikshow. Er ist ein kulturelles Phä-
nomen, ein internationales Fest 
der Vielfalt – und ich bin stolz, 
Teil dieses großartigen Projekts zu 
sein“, sagt Traxler. 
Beim Eurovision Song Contest 
2025 in Basel gehört Traxler wie-
der zum offiziellen Organisations-
team und übernimmt zentrale 
Aufgaben. Als Teil des Teams, das 
die Magie des Eurovision Song 

Contests Wirklichkeit werden 
lässt, ist er im Bereich Marketing 
und Funding aktiv. „Seit 15. April 
sind wir in der großen Veranstal-
tungshalle Main Venue und nach 
mehrtägigem Bühnenaufbau lau-
fen seit 25. April die Stand-In-Pro-
ben mit KünstlerInnen-Doubles. 
Seit 3. Mai reisen alle Delegatio-
nen an und die offiziellen Proben 
haben begonnen. Die Stimmung 
im Team ist trotz der intensiven 
Arbeit sehr gut. Alle Beteiligten – 
von Technik über Produktion bis 

zu den Delegationen – ziehen an 
einem Strang, und man spürt, wie 
sehr dieses Event Menschen aus 
ganz Europa verbindet. Für mich 
persönlich ist es jedes Mal wieder 
ein sehr emotionales Erlebnis.“  
Zu den Aufgaben von Jakob Trax-
ler gehören unter anderem die Si-
cherstellung eines reibungslosen 
Ticketing-Prozesses, Konzeption 
und Umsetzung innovativer Pu-
blic-Viewing-Formate in verschie-
denen Städten und Gemeinden 
der Schweiz sowie ist er für die  

Jakob Traxler (r.) steht mit seinem Team seit Wochen »unter Strom«
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Hut ab… 
… vor dem Pächter vom 
Wirtshaus Locherboden Vla-
do Zivkovic bzw. Sasha, der 
uns nach der Dorfreinigung 
zu einem erfrischenden Ge-
tränk eingeladen hat, 

meinen die Ministranten  
der Pfarre Mötz. 

 
Hut ab… 
… und ein herzliches Vergelt’s 
Gott an „d‘Waldinger“ für die 
wunderschöne musikalische 
Begleitung am Ostermontag 
am Locherboden 
Hut ab ....  

meinen die Mötzer  
Gottesdienstbesucher. 

 
Wollen auch Sie jemanden 
loben und seine /ihre Leis-
tungen würdigen?   
Schreiben Sie uns gerne Ihr 
»Hut ab« an: E-Mail: 
mo@meinmonat.at oder rufen 
Sie uns an: Tel. 05262 67491.

lob & dank Live Musik Show  
Koordination der Hospitality-Zo-
nen verantwortlich – also jener Be-
reiche, in denen VIPs, Sponsoren 
und internationale Partner emp-
fangen werden. „Vom Design über 
die Logistik bis hin zum Catering 
ist jedes Detail darauf ausgerichtet, 
ein hochwertiges und zugleich au-
thentisches Erlebnis zu schaffen.“ 
Jakob Traxler sieht seine Rolle 
nicht nur als organisatorische 
Funktion, sondern als kreative 
und emotionale Aufgabe. Mit Lei-
denschaft für Storytelling, mit 
strategischem Denken und einem 
feinen Gespür für Zielgruppen 
schafft er es, die Vision des Euro-
vision Song Contests in allen De-
tails spürbar zu machen.  
Wie würde sich eigentlich ein flä-
chendeckenden Stromausfall (wie 
gerade in Spanien und Portugal 
geschehen) auswirken? „ Die Show 
wird über zwei Satelliten sowie 
mehrere voneinander unabhängi-
ge Glasfasernetze übertragen, mo-
bile Generatoren würden Sende-
wägen und Hauptsysteme weiter-
hin mit Strom versorgen.“ Noch 

ein beeindruckendes De-
tail: „Jede der drei großen 
Liveshows (zwei Halbfi-
nale und das große Finale) 
wird jeweils dreifach pro-
duziert. Es gibt zwei soge-
nannte Preview Shows, 
die in voller Länge und 
mit Publikum aufgezeich-
net werden sowie die ei-
gentliche Live-Show. Alle 
drei Signale laufen paral-
lel, und falls während der 
Live-Übertragung uner-
wartet ein technisches 
Problem auftritt, kann 
nahtlos und in Echtzeit auf eines 
der zuvor aufgenommenen Signale 
umgeschaltet werden.“ 
Obwohl Jakob Traxler mittlerweile 
seit 2018 durch ein verlockendes 
Jobangebot in Barcelona, Spanien, 
lebt, hat er nie vergessen, dass sei-
ne Wurzeln in Telfs liegen. „Für 
heimische Fans ist die Spannung 
in diesem Jahr ja besonders groß: 
Österreich zählt 2025 zu den Fa-
voriten. In den aktuellen Wett-
quoten rangiert der heimische Bei-

trag »Wasted Love« von JJ weit 
vorne – ein Sieg scheint greifbar 
nahe. Mit diesem möglichen Tri-
umph steht auch eine große Vision 
im Raum: Ich setze mich gemein-
sam mit regionalen Entschei-
dungsträgern dafür ein, Innsbruck 
als Austragungsstadt für den Euro-
vision Song Contest 2026 zu posi-
tionieren“, erzählt Jakob Traxler. 
Ob sich dieser Traum erfüllt, wird 
sich am Finalabend in Basel ent-
scheiden, Daumen drücken! 

Jakob (l.) überprüft die aktuellen Pläne
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TELFS: 20-22 Uhr, Fußgänger-
zone bei Michl’s Sommerschenke: 
Telfs LIVE mit Holzi und Georg. 
 
MÖTZ: 14-16 Uhr, Pfarrheim: 
Huangartstube, veranstaltet vom 
Bildungsausschuss Mötz. 
 
OBSTEIG: 18.30 Uhr, Freiluft-
klasse der Volksschule: Auffüh-
rung der Theaterwerkstatt der 
Volksschulkinder – »Die Sieben-
schläfer« und »Ein tierischer Mut-
tertag«. 
 
PETTNAU: 14-17 Uhr,  Foyer 
des Kultursaales: Seniorentreffen, 
veranstaltet vom Katholischen Fa-
milienverband. 
 
RIETZ: 9-21 Uhr, Gemeinde-
saal: Landeswettbewerb Jazz, Pop, 
Rock der Landesmusikschule 
Mittleres Oberinntal.  
 
WILDERMIEMING: 19 Uhr, 
Gemeindezentrum: Vernissage zur 
Ausstellung »Licht und Schatten«  
von Charlotte Friedl.  
 

 
TELFS: 14.30-17.30 Uhr, Lan-
desmusikschule: Tag der offenen 
Tür an der Landesmusikschule 
Telfs. Die einzelnen Ensembles 
und Gruppen der Musikschule 
präsentieren sich in diversen Vor-
führungen, Infos: www.tmsw.at. 

FLAURLING: 18.30 Uhr, Foyer 
Gemeindezentrum: »Wanderaus-
stellung Frauen machen Politik«. 
 
RIETZ: 9-21 Uhr, Gemeinde-
saal: Landeswettbewerb Jazz, Pop, 
Rock der Landesmusikschule 
Mittleres Oberinntal.  
 
SILZ: 14-17 Uhr, Platz hinter 
dem alten Kindergarten: Kleider-
sammlung Rumänien, veranstaltet 
von der Kolpingfamilie Silz. 
 
SILZ: 19 Uhr, Jugendheim: Le-
sung mit Toni Innauer. 
 
STAMS: 20 Uhr, Saal Don Bosco: 
Stamser Dorfbühne »Wallfahrt & 
Weihwasser«. 
 

 
TELFS: 9-14 Uhr, Fußgängerzo-
ne: Telfer Monatsmarkt  – jeden 2. 
Samstag im Monat werden Le-
bens- und Genussmittel aus der 
Region auf der kleinen und feinen 
Einkaufsmeile angeboten. 
 
FLAURLING: 9 Uhr: »Heimi-
sche Vögel und ihre Lebensräu-
me«, ein Spaziergang, veranstaltet 
vom Familienverband. 
 
FLAURLING: 14 Uhr, Kultur-
saal: Muttertagsfeier. 
 
HATTING: 9-12 Uhr, Gemein-
desaal: Sturzprophylaxe & Hal-
tungstraining für Senioren, veran-
staltet von Lebenswertes Hatting. 
 
HATTING: 20 Uhr, Pfarrkir-
che: Konzert »And With My 
Song« anlässl. 30 Jahre David 
Singkreis (weiterer Termin am 
17.5. 19.30 Uhr Innsbruck/Drei-
heiligen). 
 
INZING: Bikepark »Sacklpark«: 
Pumptrack Challenge 2025, ver-
anstaltet von SU Inzing – Sektion 
Mountainbike. 
 
INZING: 10 Uhr, Modell-Flug-
platz: Feier und Flugtag anlässlich 
30 Jahre Modellbauclub. 
 
INZING: 14 Uhr, Pferdesport-
zentrum Giasnhof: Inklusions-
Theaterprojekt »Die Geschichte 

von Frieda und Freudis« (öffentli-
che Generalprobe), Eintritt: frei-
willige Spenden, ab 11 Uhr gibt’s 
Speis und Trank.  
 
MIEMING: 15-19 Uhr, Kunst-
WerkRaum Mesnerhaus: Druck-
grafikaussstellung geöffnet (jeweils 
Sa und So 15-19 Uhr bis 1. Juni).  
 
MIEMING: 20 Uhr, Pfarrkirche 
Untermieming: Mariensingen mit 
dem Arzberger Zwoagsang, der 
Chorgemeinschaft Mieming, den 
Herbstzeitlosen und den Larch-
guggern, Eintritt: freiwillige Spen-
den. 
 
MÖTZ: 9-11 Uhr, Computer-
club Kirchplatz: Computeria. 
 
MÖTZ: 11 Uhr, Pavillon: 4. Mo-
torradsegnung mit Spendenaktion 
für Arche Herzensbrücken, veran-
staltet vom Verein Tirol Choppers. 
 
PETTNAU: 20 Uhr,  Kultursaal: 
Frühjahrskonzert der Musikkapel-
le Pettnau. 
 
RIETZ: 9-21 Uhr, Gemeinde-
saal: Landeswettbewerb Jazz, Pop, 
Rock der Landesmusikschule 
Mittleres Oberinntal.  
 
RIETZ: 12-22 Uhr, Parkplatz 
MiniM: Frühlingserwachen – Fest 
mit der Schützenkompanie Rietz.  
 
SILZ: 9-13 Uhr, Platz hinter dem 
alten Kindergarten: Kleidersamm-
lung Rumänien, veranstaltet von 
der Kolpingfamilie Silz. 
 
STAMS: 10 Uhr, Bücherei: Saat-
gutbibliothek trifft Gartenpraxis - 
Workshop mit dem OGV und Ly-
dia Bongartz. 
 
STAMS: 19 Uhr, Turnsaal Mein-
hardinum: Muttertagskonzert mit 
der Musikkapelle Stams. 
 
WILDERMIEMING: 18 Uhr, 
Gemeindesaal: Muttertagskonzert 
der Jungmusikkapelle Wildermie-
ming. 
 

 
TELFS: 10-16 Uhr, TelfsPark: 
Flohmarkt, Anmeldung und In-

fos: Waltraud Abfalter, Tel: 0650/ 
5435000. 
 
INZING: 14 Uhr, Pferdesport-
zentrum Giasnhof: Inklusions-
Theaterprojekt »Die Geschichte 
von Frieda und Freudis«, Eintritt: 
freiwillige Spenden,  ab 11 Uhr 
gibt’s Speis und Trank.  
 
MIEMING: 13 Uhr, Zirkuszelt 
(Nähe Kreisverkehr gegenüber 
MPreis): »Muttertag im Circus-
zelt«, Kinder können unterschied-
liche Circusdisziplinen ausprobie-
ren, Mütter und Väter Kaffee und 
Kuchen genießen, veranstaltet 
vom Verein Circus Theater. 
 
MÖTZ: Nachtwallfahrt am Lo-
cherboden: 19.30 Uhr Einstim-
mung: Rosenkranz und Marienlie-
der,  20 Uhr Pilgermesse bei der 
Nachtwallfahrtskapelle (mit Pfarre 
Mag. Christoph Perntner, Pfarrer 
in Völs).  
 
OBERHOFEN: 9 Uhr, Pfarr-
kirche: Erstkommunion. 
 
RIETZ: 8.45-10 Uhr, Gemein-
desaal: Erstkommunion mit an-
schließender Feier, veranstaltet 
von Pfarre und Ortsbäuerinnen.  
 
RIETZ: 9-11 Uhr, Tennisplatz: 
Tennisturnier der Herrenmann-
schaft – TC Höpperger. 
 
STAMS: 10.30 Uhr, Basilika Stift 
Stams: Muttertags-Messe. 
 
STAMS: 20 Uhr, Saal Don Bosco: 
Stamser Dorfbühne »Wallfahrt & 
Weihwasser« Muttertags-Special, 
Karten: Tel. 0680/2305387. 
 
 

HATTING: 9-11 Uhr, Chor-
raum im Kindergarten: Wuzltreff. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams: Konzert Alte Musik, 
veranstaltet von der Landesmusik-
schule Telfs/Umgebung und Mitt-
leres Oberinntal, Karten an der 
Abendkassa (Eintritt: € 8,-).  
 
 

Fortsetzung auf S. 18 

  8                mai               do

  9                mai                fr

 10               mai               sa

  11                mai               so

 12               mai              mo

Kursangebot VHS TELFS
 

 

Folgende Kurse beginnen bald: 

Mai 2025:  Fr 9.5. • Steueraus-
gleich online Sa 10.5. • Cajon – das 
Schlagzeug in der Kiste – Schnup-
perkurs • Pizzaworkshop Fr 16.5. • 
Kryptowährungen verstehen und 
handeln So 18.5. • Malen nach Bob 
Ross® – Mountain Retreat: Berg 
mit Wasserfall und Hütte Mi 28.5. 
• Thailändische Küche Sa 31.5. • 
Brot backen – vom Laien für 
Lai*innen – Brot aus D-A-CH-I 

Infos auf www.vhs-tirol.at/telfs, 
per Mail: telfs@vhs-tirol.at oder 
Tel. 0699/15888214.
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Fortsetzung von S. 16 
 

 
TELFS: 19-20.30 Uhr, Bücherei 
& Spielothek: Sprachencafé, An-
meldung Tel. oder Mail erbeten. 
 
TELFS: 19 Uhr, harry’s home: 
ARTforum Telfs mit Elsbeth Bau-
mann-Melmer »Skulpturen aus 
Stein und mehr«. 
 
RIETZ: 18 Uhr: Wallfahrt zum 
Hl. Antonius der Pfarre Rietz. 
 
PFAFFENHOFEN: 19 Uhr, 
Bücherei: LiteraturTOPF, bespro-
chen wird »Tabak und Schokola-
de« von Martin R. Dean. 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Clara-Krypta 
im  Franziskanerkloster: Gebets-
kreistreffen (jeden Mittwoch). 
 
FLAURLING: 14 Uhr, Schüt-
zenheim: Seniorenhoangart. 
 
HATTING: 14-17 Uhr, Wi-
dum: Hoangartstubn. 
 
SILZ: 19 Uhr, Jugendheim: Vor-
trag »Babypflege«, veranstaltet 
vom EKIZ Silz. 
 

 
TELFS: 19 Uhr, Bergstation: Les-
Bar, veranstaltet von der Bücherei 
& Spielothek.  
 
TELFS: 19.30-22 Uhr, Sportzen-
trum: Open Stage der Landesmu-
sikschule Telfs. Der Fachbereich 
Jazz- und Popularmusik lädt alle 
Interessierten ein zum Mitspielen 
oder Zuhören. 
 

 
TELFS: 18.30-20 Uhr, Landes-
musikschule Orgelsaal: Tasten-
abend – im Teamwork werden 
Werke verschiedener Epochen 
präsentiert. 
 
FLAURLING: 15-16.30 Uhr, 
Kultursaal: Theater für Kinder mit 
der Kanzingbühne. 
 
MIEMING: 18 Uhr, Zirkuszelt 
(Nähe Kreisverkehr gegenüber 
MPreis): Das Circustheater prä-

sentiert »Wickie«, Eintritt freiwil-
lige Spenden. 
 

 
TELFS: 14 Uhr, Franziskaner-
kloster: Segnungsgottesdienst (je-
den 3. Sa im Monat). 
 
TELFS: Der Kulturverein Atib 
(türkisch-islamischer Verein für 
kulturelle und soziale Zusammen-
arbeit in Telfs) lädt am Giessenweg 
18 zum Kermes Fest ein. 
 
TELFS: 9-11 Uhr, Noaflsaal: Er-
zählcafé – »Hoangartn über Fria-
ga«, Thema diesmal: »Arbeitswelt« 
– Welche Berufe gibt es heute 
nicht mehr? Welche Ausbildungen 
waren früher möglich?  uvm. 
 
TELFS: 14 Uhr, Bücherei: 
»Krabbelkonzert« speziell für Ba-
bies und Kleinkinder bis ca. drei 
Jahre mit Simon Reitmaier und 
dem Auner Quartett. 
 
TELFS: Bergstation: BlocTour 
Finale mit Grill & Chill. 
 
FLAURLING: 20 Uhr, Gemein-
dezentrum: Premiere der Komödie 
»Charleys Tante Reloaded« der 
Kanzingbühne, Kartenreservie-
rung Tel. 0677/63094934.  
 
INZING: 20 Uhr, Musikpavil-
lon / Mehrzwecksaal: »Under the 
apple tree« – Pop im Pavillon mit 
der Chorgemeinschaft Inigazingo. 
 
MIEMING: 10 und 15 Uhr, 
Zirkuszelt (Nähe Kreisverkehr ge-
genüber MPreis): Das Circusthea-
ter präsentiert »Wickie«, Eintritt 
freiwillige Spenden. 
 
OBERHOFEN: 14 Uhr, Kin-
derspielplatz Aue/Aurain: Spiel-
platzfest. 
 
POLLING: ab 14 Uhr,  Schüt-
zenheim: 2. Pollinger Entenrally, 
veranstaltet von der Schützen-
kompanie Polling. 
 
RIETZ: Parcour des BSC: 10. 
Bogenturnier des BSC Rietz. 
 
SILZ: 20 Uhr, Jugendheim: Kon-
zert Popchor mit dem Vokalen-

semble d’accord unter der Leitung 
von Marc Hess.   
 
WILDERMIEMING: 19.30 
Uhr, Gemeindesaal: Konzert Inn-
Strumenti »Meisterwerke der Blä-
sermusik«, Karten: kultur@mie-
ming.at, Tel. 05264 5217-21,Vor-
verkaufsstellen: Gemeinde Mie-
ming, TVB-Mieming, Kulturfün-
ferl ist gültig. 
 

 
TELFS: Der Kulturverein Atib 
Telfs lädt am Giessenweg 18 zum 
Kermes Fest ein. 
 
FLAURLING: 18 Uhr, Gemein-
dezentrum: Komödie »Charleys 
Tante Reloaded« der Kanzingbüh-
ne, Kartenreservierung Telefon: 
0677/63094934.  
 
HATTING: 19 Uhr, Gemeinde-
saal: Lesung und Buchvorstellung 
samt gesellschaftspolitischem Talk 
mit dem ehem. EU-Kommissar 
Franz Fischler, moderiert von Pe-
ter Kostner. 
 
OBERHOFEN: ab 9 Uhr, Feu-
erwehrhalle: Florianifeier der FF 
Oberhofen gemeinsam mit der FF 
Flaurling. 
 
RIETZ: 9 Uhr, Festgelände: Feld-
messe mit Schiffstaufe, Fahrzeug-
segnung & Festakt anlässlich des 
150-Jahr-Jubiläums Freiwillige 
Feuerwehr Rietz, im Anschluss 
Kurzkonzert der MK Rietz und 
Frühschoppen.  
 
STAMS: 9.30 Uhr, Pfarrkirche: 
Familiengottesdienst. 
 

 
TELFS: 19-22 Uhr, Rathaussaal: 
1. Galakonzert der Landesmusik-
schule Telfs mit einem abwechs-
lungsreichen Querschnitt durch 
alle Fachbereiche, die Eintritte 
kommen dem Unterstützungsver-
ein der LMS Telfs zugute.  
 

 
OBSTEIG: 9.15-10.45 Uhr, Ge-
meinde: Mutter-Kind-Beratung. 
 
PETTNAU: 19.30 Uhr, Ge-
meindebücherei:  Anja Jonuleit 

liest aus »Kaiserwald«. Musikali-
sche Umrahmung: Leiblfinger 
Volksmusikanten, Eintritt: Frei-
willige Spenden.  
 

 
TELFS: 18 Uhr, Eltern-Kind-
Zentrum: Vortrag »Spaß am 
Patchworken« mit Referent Bern-
hard Moritz MSc, Dipl. Paar- und 
Sexualtherapeut, Eintritt: freiwilli-
ge Spenden, telefonische Anmel-
dung: Tel. 0664/2426059. 
 
TELFS: 19-20.30 Uhr, Puite/Am 
Füchsbühel – Jugendzentrum 
Fuchsbau: Sprachtreff Deutsch, 
keine Anmeldung erforderlich - 
einfach vorbeikommen und mitre-
den. 
 
FLAURLING: 20 Uhr, Gemein-
dezentrum: »Charleys Tante  Re-
loaded« der Kanzingbühne.  
 
INZING: 19 Uhr, 10er Saal: 
Workshop »Hilfe, mein Kind ist 
online«, veranstaltet von der ES 
Inzing. 
 

 
TELFS: 18.30 Uhr, Gasthof Le-
hen: Volksmusikstammtisch der 
Landesmusikschule Telfs, herzlich 
eingeladen sind »Zualoser«, Musi-
kantInnen und SängerInnen! 
 
INZING: 14-17 Uhr, Vivavinz 
Salzstraße 18: Tag der offenen Tür 
im Vivavinz und Feier 20 Jahre Ta-
gespflege. 
 
MÖTZ: 14-16 Uhr, Pfarrheim: 
Huangartstube, veranstaltet vom 
Bildungsausschuss Mötz. 
 
PETTNAU: 14-17 Uhr,  Foyer 
des Kultursaales: Seniorentreffen, 
veranstaltet vom Katholischen Fa-
milienverband. 
 
 

 
TELFS: 17-21 Uhr, Fußgänger-
zone: Telfer Aperitif –  bei den teil-
nehmenden Gastronomiebetrie-
ben im Ortszentrum mit Live-
Musik, erfrischenden Cocktails 
und kleinem Kinderprogramm. 
TELFS: 18.30 Uhr, Galerie im 
Noaflhaus: Künstleringespräch 

 18               mai               so
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mit Ulrike Fuchsberger-Schwab 
zu ihrer aktuellen Ausstellung 
»Verborgenes«. 
 
FLAURLING: Feuerwehr: Be-
zirkstag und Bezirksgruppencup 
(am 24.5.). 
 
FLAURLING: 20 Uhr, Gemein-
dezentrum: »Charleys Tante  Re-
loaded« der Kanzingbühne.  
 
MIEMING: 19 Uhr, Zirkuszelt 
(Nähe Kreisverkehr gegenüber 
MPreis): Das Circustheater prä-
sentiert das Jugendstück »Ver-
quer«, Eintritt freiwillige Spenden. 
 
MÖTZ: 19-20.30 Uhr, Wall-
fahrtskirche Locherboden: Mari-
ensingen anlässlich »Lange Nacht 
der Kirchen« mit D’Waldinger, 
Brassilianer und weiteren.  
 

 
TELFS: 14-17.30 Uhr: Kräuter 
und Wurzelwanderung, Infos auf: 
www.wandern-und-wandeln.com. 
  
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: 
Frühjahrskonzert der Marktmu-

sikkapelle Telfs mit abwechslungs-
reichem Programm unter der mu-
sikalischen Leitung von Andreas 
Kranebitter, freiwillige Spenden.  
 
FLAURLING: 20 Uhr, Gemein-
dezentrum: »Charleys Tante  Re-
loaded« der Kanzingbühne.  
 
INZING: Tagesausfahrten mit 
dem ASVI (Allgemeiner Sportver-
ein Inzing) – Sektion Rad, Infos 
auf: www.asvi.at. 
 
MIEMING: 15 und 19 Uhr, 
Zirkuszelt (Nähe Kreisverkehr ge-
genüber MPreis): Das Circusthea-
ter präsentiert das Jugendstück 
»Verquer«, Eintritt freiwillige 
Spenden. 
 
MIEMING: ab 17 Uhr, Pfarrkir-
che Barwies hl. Messe, ab 19.15 
Uhr Gemeindesaal: Bezirksjung-
bauerntag und -ball unter dem 
Motto »Tradition als Kompass – 
Zukunft als Ziel«, Festakt im Ge-
meindesaal, um 21 Uhr Auftanz.  
 
OBERHOFEN: ab 14 Uhr, 
Hinter Bauhof: Bier- und Spritzer-

pong-Turnier mit anschließender 
Party im Barwagen. 
 
OBERHOFEN: 19.30 Uhr, 
Kulturstadel: Konzert »FloimOhr 
– in memoriam Florian Adamski – 
und Rockband Oyce«, Eintritt: 
Freiwillige Spenden, keine Reser-
vierung erforderlich, weitere Infos: 
info@kulturgroestl.at. 
 
PFAFFENHOFEN: ab 8 Uhr,  
von der Puite bis zum Mehrzweck-
saal: Charity Seifenkist’lrennen, 
der Höller Waldteufel. 
 
RIETZ: Wallfahrtskirche zum hl. 
Antonius von Padua: Mariensingen 
mit dem Männergesangsverein. 
 
RIETZ: 14 Uhr, Tennisanlage: 
Tennisturnier der Damenmann-
schaft - TC Höpperger. 
 
SILZ: 8.30-12-30 Uhr, Jugend-
heim: Workshop »Lernen beglei-
ten«, Anmeldung: ekiz-silz.info. 
 
SILZ: 9-16 Uhr, Josef-Tiefentha-
ler Platz: Maimarkt.   
 

 
TELFS: Telfer Klimalauf: »Lau-
fen, gehen, walken für den Wald!«, 
veranstaltet von Verein Bewegt, 
Marktgemeinde Telfs, AV Hohe 
Munde und Bergstation. 
 
FLAURLING: 9 Uhr, Pfarrkir-
che: Familienmesse.  
 
MIEMING: 10 Uhr, Zirkuszelt 
(Nähe Kreisverkehr gegenüber 
MPreis): Das Circustheater prä-
sentiert das Jugendstück »Ver-
quer«, Eintritt freiwillige Spenden. 
 
MÖTZ: 9 Uhr, Pfarrkirche: Fa-
miliengottesdienst. 
 
PETTNAU: 10 Uhr,  Pfarrkirche 
Leiblfing: Erstkommunion. 
 
PFAFFENHOFEN: 14 Uhr, 
Dorfplatz: »Geahsch mit? – Von 
Pfaffenhofen nach Rietz« mit Na-
tur- und Umweltpädagogin, Berg-
wanderführerin und Kräuterfrau 
Gabriele Neurauter (Anmeldung 
erforderlich – Homepage ESOP). 

 
Fortsetzung auf S. 20 

 24               mai               sa

 25               mai               so

Frühjahrskonzert der 
Marktmusikkapelle Telfs

Samstag, 24. Mai 2025 
19:30 Uhr Rathaussaal Telfs 

Musikalische Leitung: Andreas Kranebitter – Obmann: Walter Fartek 
Moderation: GRin Theresa Schromm 

Eintritt: Freiwillige Spenden 
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Fortsetzung von S. 19 
 

 
FLAURLING: 19 Uhr, ab Pfarr-
kirche: Bittgang zur Ländkapelle. 
 
HATTING: 9-11 Uhr, Chor-
raum im Kindergarten: Hattinger 
Wuzltreff.   
 
SILZ: 14-16 Uhr, Jugendheim: 
Kids Mutmacher-Workshop, An-
meldung: ekiz-silz.info. 
 

 
TELFS: 19.30 Uhr, Bücherei & 
Spielothek: Lesung mit Markus 
Köhle aus »Land der Zäune« im 
Rahmen der Demokratie und Di-
versity Tage Telfs, Eintritt: Freiwil-
liger Kulturbeitrag.  
 
TELFS: 19.30 Uhr, SGS Veran-
staltungssaal Kirchstraße 12: 
»Herzerwärmend singen« mit 

Bernhard Schöpfer, tel. Anmel-
dung: 0664 5127791. 
 
FLAURLING: 19 Uhr, ab Pfarr-
kirche: Bittgang zur Riskirche. 
 
HATTING: 8.30-10 Uhr, Wi-
dum: Seniorenturnen. 
 

 
HATTING: 20 Uhr, Schulhof: 
Platzkonzert mit der Musikkapelle 
Hatting. 
 

 
FLAURLING: 9 Uhr, Pfarrkir-
che: Erstkommunion. 
 
RIETZ: Nach dem Gottesdienst, 
Gemeindesaal & Gemeindevor-
platz: Traktorfest »Traktor & Ol-
dies« mit Fahrzeugsegnung, am 
Nachmittag mit Segnung der Kin-
derfahrzeuge. 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Hanffeldweg 
2c: Trauercafé für gemeinsame Ge-
spräche in einem geschützten Rah-
men, veranstaltet von der Hospiz 
Bewegung Telfs und Umgebung 
(ohne Anmeldung), bei Fragen: 
Tel. 0676 830386071. 
 
TELFS: 19 Uhr, Kuppelarena: 
Konzert Edmund – Tour 2025, 
Karten über www.oeticket.com, 
der Kulturpass »Hunger auf Kunst 
und Kultur« ist gültig. 
 
OBSTEIG: 18.30 Uhr, Gasthof 
Stern: Sprachencafé, veranstaltet 
von der ES Mieminger Plateau. 
 
 

 
TELFS: 19 Uhr, Rathaussaal: 
Gotthard »Stereo Crush Tour 
2025« mit Special Guest Y&T, 

veranstaltet von Telfs lebt – Kul-
turverein, Karten über www.oeti-
cket.com.  
 
SILZ: 10-18 Uhr, Sportplatz Sil-
zer Pirchet: Der richtige »Flow« - 
Ein Tag voller Action + Teamgeist 
für Teens von 12−15 Jahren, An-
meldung: ekiz-silz.info. 
 

 
RIETZ: 9 Uhr, Tennisanlage: 
Tennisturnier der Herrenmann-
schaft - TC Höpperger. 
 
STAMS: 10.30 Uhr, Schulplatz: 
Frühschoppenkonzert der Musik-
kapelle Stams. 
 
SILZ: 14-17 Uhr, Jugendheim: 
Familien-Café mit Spielbörse, Ba-
bytreff, Spiel und Spaß im Pfarr-
garten, veranstaltet vom EKIZ 
Silz. 
 

   1                juni               so
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Als eine der letzten Kapellen im 
Lande lädt die Marktmusikka-
pelle Telfs am Samstag, den 24. 
Mai, um 19.30 Uhr zum tradi-
tionellen Frühjahrskonzert in 
den Rathaussaal Telfs ein.  
Dabei werden bekannte Melodien 
sowie Originalwerke für Blasor-
chester zu hören sein. Eröffnen 
werden die Musikantinnen und 
Musikanten das Konzert mit der 
Fanfare – The Benefaction from 
Sky and Mother Earth. Danach 
erklingen im Potpourri Klingen-

des Österreich Melodien aus je-
dem Bundesland, die Peter Kost-
ner gekonnt zusammengestellt 
hat. Nach zwei Sätzen aus der 
Suite Hymn of the Highlands 
(Ardross Castle, Strathcarron) und 
James Curnows Where never lark 
or eagle flew bildet Ernst Übels 
Marsch Jubelklänge den Ab-
schluss des ersten Teils. Der Be-
ginn des zweiten Teils gehört be-
reits seit vielen Jahren der Jugend-
kapelle, die sich mit der James 
Bond Trilogy vorstellt. Nach »On 

Fire« von Michael Geisler und 
Chuck Mangiones »Children of 
Sanchez« wird Sarah Nagl die Bal-
lade »Ich gehör nur mir« aus dem 
Musical Elisabeth singen. »Last 
Call« von Otto M. Schwarz garan-
tiert einen rhythmischen und be-
schwingten Ausklang des Früh-
jahrskonzerts. Die Marktmusikka-
pelle Telfs unter Obmann Walter 
Fartek und Kapellmeister Andreas 
Kranebitter freut sich über zahlrei-
chen Besuch, der Eintritt ist bei 
freiwilligen Spenden frei. 

Am 25. Mai 2025 fällt um 10 
Uhr der Startschuss zum dritten 
Klimalauf in Telfs. Auch in die-
sem Jahr möchte der Verein BE-
WEGT Spaß an der gemeinsa-
men Bewegung fördern und da-
bei ein starkes Zeichen für den 
Umweltschutz setzen. 
„Für jeden gelaufenen Kilometer 
investieren engagierte Sponsoren 
nämlich in gemeinsam umgesetzte 
Aufforstungaktionen (Foto r.), bei 
der widerstandsfähige Misch-

waldoasen entstehen. Ziel ist es 
auch dieses Jahr, über 10.000 Euro 
für den heimischen Wald zu sam-
meln“, erklärt Initiator und Orga-
nisator Christian Jäger vom Verein 
BEWEGT. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Ob Lauf, Walk oder Spa-
ziergang – jede und jeder kann 
mitmachen:  9 Uhr: Ausgabe der 
Startkarten, Tombola & gemeinsa-
mes Warm-Up, 10-12 Uhr: Kli-
malauf,  ab 12.30 Uhr: Kilometer-
Auswertung & Tombola, ab 13 

Uhr: Gemütlicher Ausklang mit 
Essen & Live-Musik 
Infos: www.klimalauf.tirol 

Frühjahrskonzert der MMK Telfs

Klimalauf 2025 in Telfs

Steiniges ARTforum   
»Skulpturen aus Stein und mehr« 
lautet das Thema des ARTfo-
rums, am 13. Mai um 19 Uhr in 
der Hotelbar vom harrys Home.  
Gastgeberin des Abends ist die 
Künstlerin Elsbeth Baumann-Mel-
mer, ein Tiroler Urgestein – so auf 
ihrer Webseite über sich selbst. 
Weitere Informationen: unter 
https://artforum.kunst4life.net 
 
Pop im Pavillon  
Am 17. Mai 2025 lässt die 
Chorgemeinschaft Inigazingo aus 
Inzing ab 20 Uhr mit Popmusik 
aufhorchen.   
Bei schönem Wetter wird die Ver-
anstaltung unter dem Motto „Un-
der the apple tree“ – Pop im Mu-
sikpavillon im Schulhof der Inzin-
ger Mittelschule stattfinden – mit 
Popsongs von Abba bis Pink!. Die 
Bigband „BigAndBand“ aus Zirl 
unter der Leitung von Andreas 
Schneider wird mit schwungvollen 
Rhythmen für Stimmung sorgen. 
Bei Schlechtwetter findet das Kon-
zert im Mehrzwecksaal statt! Ein-
tritt: Freiwillige Spenden 

kurz notier t
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Wärmere Temperaturen machen wieder Lust auf Unternehmungen und 
Aktivitäten  – egal ob im erfrischenden Nass, am Berg oder unter Tage 
(z.B. im Schaubergwerk). Genießen Sie die Freizeit – oder vielleicht gleich 
Ihren Urlaub – gemeinsam mit  Familie und lieben Freunden in der Region 
– wir haben hier einige Tipps für Sie …

NATUR & FREIZEIT  
in Tirol erleben 

Im Bergwerk – geschützt  
vor  Hitze und Regen 
Bei großer Hitze im Sommer erleben Sie im 
Bergwerk eine herrliche Abkühlung, im Bergin-
neren herrschen konstant 12 Grad Celsius. Aber 
auch als Schlechtwetterprogramm für Familien, 
Paare sowie Gruppen und Vereine ist das Silber-
bergwerk ideal – im Berg bleiben Sie auf jeden 
Fall trocken. Da es im Bergwerk 12°C hat, emp-
fehlen wir warme Kleidung! 

Das Bergwerk – ideal für  
Asthmatiker und Allergiker 
Asthmatiker und Allergiker finden im Silber-

bergwerk die optimalen Bedingungen zur Rege-
neration der Lunge. Die Luft ist absolut pollen-
frei und regeneriert die Atemwege. Gerne infor-
mieren wir Sie näher zum Thema Heilstollen 
und Pollenflug bzw. das Bergwerk als „pollen-
freie Zone“. 

Einkaufen im Silberbergwerk 
Auf rund 150 m2 finden Sie hier eine unglaub-
liche Vielzahl an Erinnerungsstücken aus dem 
Bergwerk. Stöbern Sie 
nach Herzenslust in 
unserer Schatztruhe - 
von der hochwertigen 
Silberverarbeitung zu 
glitzernden Edelstei-
nen, wertvollen Mine-
ralien bis hin zum De-
signerschmuck finden 
Sie alles, was Ihr 
Sammlerherz begehrt. 

Viele Ausflugs -
möglichkeiten 
Sie möchten Ihren Aus-
flug ins Silberbergwerk 

gleich mit dem Besuch weiterer Sehenswürdigkei-
ten verbinden? Kein Problem! Direkt neben un-
serem Gelände befindet sich das 360°-Kino 
YOUR DOME und nur wenige hundert Meter 
entfernt das »Museum der Völker« mit faszinie-
renden Ausstellungen. Darüber hinaus bietet die 
Silberregion Karwendel eine Vielzahl an Aus-
flugszielen und Sportaktivitäten.  
 
Mehr auf ww.silber region-karwendel.com 

Abkühlung gefällig? Ab ins Bergwerk nach Schwaz!
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Hoch oben in den Bergen…
Für viele TirolerInnen und auch 
Gäste ist der Besuch einer der 
zahlreichen Hütten in unserem 
Land ein absolutes Highlight in 
der Freizeit oder im Urlaub. Für 
alle diese Bergsteiger (oder die es 
noch werden wollen) ist kürzlich 
im Tyrolia Verlag das Buch 
»Himmlische Hütten in Nord- 
Ost- und Südtirol erschienen. 
Darunter sind etwa auch die in der 
Nähe liegenden Hütten, Nördlin-
ger Hütte am Fuß der Reither 
Spitze im Karwendel oder die Co-
burger Hütte oberhalb vom See-
bensee in den Mieminger Bergen.  
Hütten sind weit mehr als nur ein 
Dach über dem Kopf. Sie erzählen 

Geschichten und Geschichte, sind 
Ausgangsorte für Bergabenteuer 
und Begegnungsorte für ganz be-
sondere Menschen. Der bekannte 
Alpinjournalist Stefan Herbke 
stellt 30 ganz besondere Hütten 
aus seinem reichen Erfahrungs-
schatz vor - auf denen es sich 
lohnt, länger als nur für eine Ein-
kehr zu bleiben: die an einem 
Bergsee gelegene Coburger Hütte, 
das unter Denkmalschutz stehen-
de, geschichtsträchtige Berliner 
Haus mit Kronleuchtern im Ein-
gangsbereich, die moderne Edel-
raut Hütte in den Pfunderer Ber-
gen uvm. Er schreibt über hochal-
pine Domizile für Abenteurer und 

familienfreundliche Unter-
künfte, berichtet über schwit-
zende Gletscher, erfrischende 
Bergseen, grandiose Kletter-
steige oder Bergferien für 
Kinder – und über Men-
schen, die fast ihr gesamtes 
Leben auf der Hütte ver-
bracht haben. Übersichtskar-
ten, Infoblöcke und insge-
samt 66 Touren und Gipfel-
ziele in Hüttennähe helfen bei 
der persönlichen Planung 
und beim Träumen von der nächs-
ten Hütten-Auszeit! 
208 Seiten, 241 farbige Abb. und 
30 Kartenausschnitte mit einge-
zeichnetem Routenverlauf sowie 1 

Übersichtskarte, 21 x 26 cm, ge-
bunden 
Tyrolia-Verlag, Innsbruck Wien 
2025; ISBN 978-3-7022-4256-
5 ; € 35,– 

8. MAI 2025  21



NATUR & FREIZEIT  in Tirol erleben 

Der Patscherkofel –  
Innsbrucks Hausberg!

Der Patscherkofel, nur zehn Fahr-
minuten von Innsbruck entfernt, 
trumpft mit der Patscherkofelbahn 
sowie mit familienfreundlichen 
Wanderwegen - der berühmte Zir-
benweg, der Panoramaweg Jochlei-
tensteig und die Kofele’s Quiz 
Wandertour auf den Gipfel - auf. 
Sei es in der „Gipfelstube“ am Gip-
fel, im „Das Kofel“ in der Bergsta-

tion oder im „Das Hausberg“ bei 
der Talstation mit großem Kofele’s 
Spielplatz sowie in den urigen Hüt-
ten & Almen am Berg – der Som-
mer am Kofel lädt zum Verweilen 
ein. Abendfahrten mit der Pat-
scherkofelbahn jeden Donnerstag 
bis 23.00 Uhr. ANZEIGE 

  
 www.patscherkofelbahn.at
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20 Jahre »auf den Flügeln des Adlers«     
Seit zwei Jahrzehnten begeistert 
der Tiroler Adlerweg Weitwan-
dernde aus aller Welt. Anlässlich 
dieses Jubiläums wurde zu einer 
Feier in den Alpenzoo Innsbruck 
eingeladen. Im Zentrum der Fei-
erlichkeiten standen die Anfänge 
und die prägenden Weg-
begleiter  Innen des einzigartigen 
Weitwanderweges. 
Bei einer exklusiven Führung 
durch das Steinadler-Gehege des 
Alpenzoos konnten die Gäste den 
„Adlerblick“ selbst ausprobieren. 
Die langjährigen WegbegleiterIn-
nen Josef Margreiter (Lebensraum 
Tirol Holding), Petra Wolffhardt 
(erste Projektleiterin des Adler-
wegs) und Martina Foidl (Touris-
musverband St. Johann in Tirol) 
gaben zudem spannende Einblicke 
in die Entstehung und Entwick-
lung eines der bekanntesten Weit-
wanderwege Tirols und die bedeu-
tendsten Etappen des Projekts.   

Der Tiroler Adlerweg ist mehr als 
eine Wanderroute: Auf insgesamt 
426 Kilometern und 33 Etappen 
erschließt er einen Großteil der Ti-
roler Bergwelt – von St. Johann in 
Tirol im Osten bis nach St. Anton 
am Arlberg im Westen. In Osttirol 
verläuft die Route in neun Etap-
pen vom Großvenediger bis zum 
Großglockner. Anders als bei vie-
len anderen Weitwanderwegen 
verläuft der Adlerweg auf einer re-
lativ konstanten Höhenlinie und 
bietet dadurch einzigartige „Adler-
blicke“ auf Täler, Felswände und 
umliegende Gipfelpanoramen. 
Die Streckenführung erinnert an 
die Silhouette eines Adlers mit 
ausgebreiteten Schwingen und 
wurde daher „Adlerweg“ genannt. 

Der Adlerweg im Jubiläumsjahr  
 
Anlässlich des Jubiläums setzen die 
Regionen entlang des Adlerwegs 

neue Akzente: Ab Sommer 2025 
lädt ein neu errichteter „Adlerweg-
Fotopoint“ am Gipfelhaus Gru-
bigstein in der Tiroler Zugspitz 
Arena dazu ein, besondere Erinne-
rungen festzuhalten. Entlang der 

Strecke verwöhnen die Hütten 
ihre Gäste mit speziellen Adler-
weg-Gerichten. Und in St. Anton 
am Arlberg sorgt die „Adlerweg-
Challenge“ für zusätzliche Motiva-
tion: Auf den letzten Etappen gilt 

Martina Foidl (Tourismusverband St. Johann i.T.), Michael Walzer (Tirol 
Werbung), Karin Seiler (Tirol Werbung-Geschäftsführerin) und Petra Wolff-
hardt (erste Projektleiterin des Adlerwegs, v.l.)
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Ab ins kühle Nass! 
Badespaß und Naturerlebnis in Mieming

Der große Badetraum wird in 
Mieming mit den zwei unter-
schiedlichen Badeanlagen er-
füllt. Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei.  
 
Doppelter Badespaß garantiert 
Das Waldschwimmbad in Bar-
wies mit gemütlichem Flair unter 
Schatten spendenden Bäumen, ei-
nem Spiel- und Volleyballplatz, ei-
nem Sport- und separatem Kin-
der- sowie Babybecken ist schon 
seit Jahren ein sehr beliebter Ort 
sowohl für Familien wie auch für 
Schwimmbegeisterte.  

Eine weitere Badeattraktion in 
Mieming ist der Badesee in Un-
termieming. Natur pur und groß-
zügig angelegt mit Erlebnisspiel-
platz, Kletterturm, Wasserrut-
schen und Volleyballplatz ist der 
Badesee ein Sommertreffpunkt so-
wohl für Erholungssuchende, Son-
nenhungrige sowie auch für Sport-
liche. Für beide Freizeiteinrichtun-
gen gilt ein ermäßigter Tarif am 
Nachmittag.  

Mehr Infos finden Sie unter: 
www.mieming.at 
www.badesee-mieming.at 

 unterwegs…
es, Quizfragen zu beantworten 
und Stempel zu sammeln. Wer die 
Challenge meistert, darf sich über 
ein exklusives Jubiläums-Goodie-
Bag freuen. Ein weiteres Augen-
merk liegt beim Adlerweg auf der 
nachhaltigen Erreichbarkeit: Viele 
Etappen sind dank des gut ausge-
bauten öffentlichen Verkehrsnet-
zes bequem mit Bus und Bahn er-
reichbar – ein wichtiger Beitrag für 
ein umweltfreundliches Weitwan-
dererlebnis. 

Faszination Weitwandern  
 
Der Trend zum Weitwandern ist in 
den vergangenen Jahren gewach-
sen. Immer mehr Menschen ent-
decken die Langstrecke als intensi-
ve Form, Natur zu erleben und zur 
Ruhe zu kommen. „Unsere Gäste-
befragung hat gezeigt, dass für 
70 Prozent der Tiroler Sommer-
gäste 2024 das Wandern das zen-
trale Urlaubsmotiv war“, erläuter-
te Tirol Werbung-Geschäftsführe-

rin Karin Seiler im Rahmen der 
Feierlichkeiten. „Der Adlerweg 
steht als Symbol für Tirols alpine 
Identität und die gelungene Ver-
netzung regionaler Wanderange-
bote. Er macht die Bergwelt für 
Gäste wie Einheimische erlebbar – 
und ist 20 Jahre nach seiner Ent-
stehung aktueller denn je.“ 
 
Einen Programmhöhepunkt der 
Jubiläumsfeierlichkeiten stellte die 
exklusive Vorpremiere der neuen 
ORF-III-Dokumentation „Natur-
wunder und Höhenflüge – Unter-
wegs am Tiroler Adlerweg“ aus der 
Reihe „Land der Berge“ dar, die 
faszinierende Naturaufnahmen 
und das Erlebnis Weitwandern in 
Tirol präsentiert. Die Erstaus-
strahlung auf ORF III erfolgt am 
22. Mai um 20.15 Uhr.  
 
Weitere Infos rund um den Ad-
lerweg und die Jubiläumsaktio-
nen sind unter www.tirol.at/ad-
lerweg verfügbar. 
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Mit einem Blockhaus setzte eine 
Familie in Oberhofen ein nach-
haltiges Zeichen für heimeliges 
Wohnen mit modernem Kom-
fort.  
Die Entscheidung für die Errich-
tung der eigenen vier Wände im 
Tiroler Stil wurde auch im Sinne 
der Regionalität getroffen, erklärt 
Karl Föger: „Das Holz für unser 
Haus ist in Österreich gewachsen, 
wurde hier verarbeitet und alle be-
teiligten Firmen kommen aus der 
Region.“ Nach dem Baubeginn im 
Juni 2024 vergingen gerade einmal 
sieben Monate, bis die Familie im 
Jänner 2025 ins neue Heim einzie-
hen konnte. „Die Zusammenar-

beit mit allen Unternehmen hat 
bestens funktioniert und auch un-
sere Familie und die Freunde ha-
ben kräftig mit angepackt“, be-
danken sich Karl und Sylvia bei al-
len HelferInnen.  

Statt Stein auf Stein –  
Holz auf Holz 
Zunächst wurde der Keller beto-
niert und vorbereitet, dann wur-
den die Holzbalken nacheinander  
aufgeschichtet und in Tiroler 
Schloss-Bauweise (spezielle Eck-
verbindung) verbunden – „Man 
konnte dem Haus beim »Wach-
sen« zusehen, ähnlich wie bei ei-
nem Lego-Haus“, schmunzelt 

Viel Natürlichkeit und Leben im Holzhaus

Der gemütliche großzügige und helle Essbereich lädt zu genussvollen Stunden mit 
Familie und Freunden ein
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Sylvia. Die Häuslbauer legten bei 
ihrem Haus mit 146 m2 Wohnflä-
che auf einer Ebene besonderen 
Wert auf viel Licht und Luft in den 
Räumen, was durch großflächige 
Fenster (teilweise in Fixvergla-
sung), Fenstertüren und eine 
Raumhöhe bis zu 4,2 Meter ge-
lingt. Die wohnliche Großzügig-
keit wird dabei noch durch das of-
fene Wohnkonzept und zwei Gale-
rien unterstrichen. Das Blockhaus 
besteht aus 28 cm dicken Blöcken, 
bei denen die Außenseite in Lärche 
und die Innenseite in Fichte gefer-
tigt sind, auch der Sichtdachstuhl 
ergänzt die ansprechende Optik. 
Konsequenterweise wurden auch 
die Fenster in Massivholz (außen 
mit Aluschiene) gewählt.  

Herzstück Küche & Wohnraum 
Als Kontrapunkt zum Holz prä-
sentiert sich die Küche mit matten 
Fronten in Salbeigrün und Arbeits-

flächen in Weiß marmoriert. Ein 
erhöhter Backofen sorgt für Bedie-
nungsfreundlichkeit, der versenkte 
Dunstabzug für freien Durchblick 
auf die südlich vorgelagerte Terras-
se und den Garten. Am großen 
Esstisch finden gesellige Familien- 
und Freundestreffen statt. Blick-
fang ist der Holz-Zusatzofen vor 
einer mit Stein verblendeten 
Wand, der in der Übergangszeit 
Essbereich und Küche mit wohli-
ger Wärme versorgt, aber auch  – 
mit Herdplatten, Backrohr  und 
Warmhaltebereich – zum Kochen 
und Backen verwendet werden 
kann. Gleich anschließend kommt  
man in den Wohnbereich mit Eck-
couch, Kaminofen und Ofenbank 
»mit Aussicht«, ein Lieblingsplatz 
der Familie. Über eine platzsparen-
de offene Holztreppe (viertelge-
dreht) gelangt man in die offene 30 
m2 große Galerie im Spitzboden, 
die derzeit als zusätzlicher Rück-

zugsort genutzt wird. Bei Bedarf, 
und vor allem im Sommer, kann 
das Wohnzimmer noch auf die 
sonnen- und wettergeschützte 
überdachte Terrasse erweitert wer-
den. Das Platzangebot des Hauses 
wird durch eine angrenzende Speis, 
ein Gäste-WC, das geräumige Kin-
derzimmer mit zusätzlicher Gale-
rie, dem Bad und dem Eltern-
schlafzimmer ergänzt.  
 
Viel Holz, erfrischend ergänzt  mit 
Farbelementen 
Die durchgehende Holzoptik bei 
allen Innenwänden, Fenstern und 
Türen in Fichte sowie Böden in Ei-
chenparkett erfährt Auflockerun-
gen durch graue Fliesen rund um 
die Öfen, salbeigrüne im Ein-
gangsbereich und im Gäste-WC 
sowie Fliesen in Blautönen im gro-
ßen Familienbad. Hier ziehen vor 
allem die in Fischgrät verlegten 
Fliesen die Blicke auf sich. Das gro-

Viel Holz »vor und in der Hütt’n« – Familie Föger schätzt die Heimeligkeit des heimischen Baustoffs. „Das Holz arbeitet auch, 
manchmal knarzt es – schön, wenn das Haus lebendig ist“, findet das Paar. Die Haustür (l.u.) wurde aus Altholz gefertigt
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ße Bad ist außerdem vom Gang 
und vom Schlafzimmer zugänglich.   
 
Technik im Holzhaus 
Bei aller Natürlichkeit kommt die 
moderne Wohntechnik nicht zu 
kurz: Das Gebäude und das 
Warmwasser wird mittels Luftwär-

mepumpe geheizt (und über Fuß-
bodenheizung verteilt), die Schalt-
zentrale dafür befindet sich im Kel-
ler, wo sich zudem die Waschküche 
(mit Wäscheabwurf vom oberen 
Bad) und Lagerräume befinden. 
Der Hobbyraum wird dank einer 
Stützsteinmauer außen und halb-

hohen Fenstern gut mit natürli-
chem Tageslicht versorgt.  
„In den nächsten Monaten wird 
noch die Terrasse verschönert und 
der Garten angelegt, dann ist unser 
Heim „zwischen Hocheder und 
Hohe Munde rundum perfekt“, 
freut sich Familie Föger.  

Die Ofenbank erstreckt sich entlang des Panoramafensters im Wohnzimmer und lädt zum Entspannen und Zsammhock’n ein. 
Wenn dann noch das Feuer im Kaminofen prasselt, wird’s noch gemütlicher… 

Bad und Gäste-WC beeindrucken mit den Fliesen in Salbeigrün und Blau – einerseits großflächig und andererseits im Fisch-
grät, die Dusche verfügt über eine Sitzbank für noch mehr Komfort 

8. MAI 2025  27



28  8. MAI 2025

extra-monat  pettnau

Pettnau musiziert, feiert und sorgt für ne   

In Pettnau ist einiges in Bewe-
gung: Nicht nur, dass in den letz-
ten Monaten einige Gemeinde-
projekte umgesetzt wurden oder 
noch werden, auch mehrere Fei-
erlichkeiten werden gerade vor-
bereitet: Das traditionelle Früh-
jahrskonzert der Musikkapelle 
am Vorabend des Muttertags 
und das große gemeinsame Fest 
der Musikkapelle und der Frei-
willigen Feuerwehr im Juli.  

Am Samstag, 10. Mai 2025 lädt 
die Musikkkapelle ab 20 Uhr zum 
diesjährigen Frühjahrskonzert im 
Kultursaal Pettnau ein. Gemein-
sam mit Kapellmeister Stefan Ha-
selwanter wurde eine bunte Mi-
schung aus traditioneller und mo-
derner Blasmusik vorbereitet, von 
der bekannten Ouvertüre „Der 
Dorfkönig“ oder dem Walzer 
„Sehnsucht nach den Alpen“ – ei-
ner Komposition von Kapellmeis-

ter Stefan Haselwanter selbst – bis 
hin zu „Mah Na Mah Na“ – be-
kannt aus der Sesamstraße – oder 
dem Medley „Rock It!“. 
Beim Fest »Pettnau feiert!« von 
10.-13. Juli 2025 werden 150 
Jahre Feuerwehr Pettnau einer-
seits und das 74. Bezirksmusik-
fest andererseits gefeiert. Don-
nerstag und Samstag steht die Feu-
erwehr im Mittelpunkt mit Fest-
akt, Tankweihe und Abschnittsbe-

werb mit ca. 30 Bewerbsgruppen, 
am Freitag und Sonntag musizie-
ren die Jugendkapellen des Musik-
bezirks und nach einer Feldmesse 
mit Festakt in Leiblfing gibt es ei-
nen Festumzug zum Festzelt.  
Die aktuellen Projekte der Ge-
meinde sorgen für mehr Gemüt-
lichkeit und auch für Erleichte-
rungen im Alltag: Das Foyer des 
Kultursaales wurde in Zusam-
menarbeit mit einem Lärm- 

Das neu gestaltete Foyer beim Kultursaal präsentiert sich gemütlich und ebenso einladend wie die neue WC-Anlage beim Friedhof mit Holzverkleidung

• Planung 
• Ausführung  

• Wartung

Caverion Österreich GmbH
Dr. Otto-Keimel-Weg 2

6408 Pettnau
+43  50606 - 6627 

pettnau@caverion.com
www.caverion.at

• Trinkwasserpumpstationen 
• OVE Überprüfungen 

• Smart Homes 
• Mittel- und Niederspannungs-

anlagen für Beschneiung  
und Seilbahnen 

• Beschneiungsanlagen

Caverion Österreich GmbH be-
schäftigt rund 1.100 Mitarbeiter -
Innen an 18 Standorten in ganz 
Österreich. Am Standort in Pett-
nau werden Projekte im Bereich 
Beschneiung, Antriebstechnik 
und Dienstleistung geplant, aus-
geführt und im Anschluss über-
prüft und gewartet. 
„Unsere Geschäftsfelder decken den 
gesamten Lebenszyklus von Gebäu-
den und Industrieanlagen, von Pro-
jekten und Serviceleistungen ab“, 
erklären Martin Bachnetzer (Stand-
ortleitung) und Bernhard Seelos 
(Regionsleitung West).  
• Planung: Anlagen im Mittel- und 
Niederspannungsbereich können 
ebenso konzipiert werden, wie An-
triebstechniken für Pumpstationen, 
Software-Engeneering und Infra-
struktur für E-Mobilität: „Von der 
Planung über Materialbeschaffung 
und Koordination mit dem Netzbe-
treiber bis zur fertigen Lösung.“   
• Ausführung: Inkludiert sind die  
Programmerstellung, die Vor-Ort-
Montage, Inbetriebnahme und An-

lagenüberwachung von Schalt- und 
Steuerschränken, z.B. für Beschnei-
ungsanlagen oder Trinkwasser-
pumpstationen für Gemeinden.  
• Überprüfung und Wartung: Die 
Erfahrung und Kompetenz der Ca-
verion-Mitarbeiter kommen auch 
nach Abschluss der Projekte zum 
Einsatz – mit individuellen Service- 
und Wartungsverträgen, elektroni-
schen Anlagenbüchern und Prüfbe-
funden.  
„Unser Team in Pettnau und Inns-
bruck besteht aus erfahrenen 
Technikern, Planern und Mon-
teuren. Wir suchen immer wieder 
nach motivierter Verstärkung, In-
fos unter: karriere.caverion.at  

        ANZEIGE

Caverion: Technik in Perfektion 
Vielfältige Lösungen für Gebäude und Anlagen 
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 ue Infrastrukturen im Ort 90er  in Pettnau 
Der 90. Geburtstag ist Liselotte 
(Lilo) Cigány nicht anzusehen. 
Frisch und vital, mit kleinen Ein-
schränkungen, hat sie Bgm. Mar-
tin Schwaninger als Gratulant bei 
sich zu Hause empfangen.  
Lilo Cigány ist in Wien aufgewach-
sen, lebt aber nun schon lange in 
Pettnau und fühlt sich in ihrem 
Haus wohl, wo ihr die Enkelsöhne 
gerne im Garten helfen. Mit Yoga 
hält sie sich beweglich und fit und 
nimmt das Leben mit Humor. 

akustiker adaptiert und steht nun 
– barrierefrei – für die gemütli-
chen monatlichen Treffen der Se-
nioren zur Verfügung. „Das neu 
gestaltete Foyer kann übrigens auch 
für andere Veranstaltungen ange-
mietet werden“, lädt der Bürger-
meister Martin Schwaninger zum 
geselligen Feiern in Pettnau ein.  
Neuerungen gibt es auch am 
Friedhof Leiblfing: Ein neues »stil-
les Örtchen« bringt nun Erleichte-
rungen. „Die Verhandlungen ha-
ben sich etwas hingezogen, aber 

nun haben wir gemeinsam mit 
dem Kirchenrat – von ihm wurde 
der Grund zur Verfügung gestellt 
– das neue öffentliche und be-
hindertengerechte WC umsetzen 
können.“ Am Friedhof Leiblfing 
werden auch 33 neue Urnengrä-
ber entstehen, die Aufträge für die 
Arbeiten sind bereits vergeben. 
„Die Nachfrage nach Urnengrä-
bern statt der Erdbestattung ist in 
den letzten Jahren stark gestiegen“, 
erklärt Bürgermeister Martin 
Schwaninger. 

Sicherungsmaßnahmen werden 
derzeit beim neuen Gemeindela-
ger vorgenommen: Auf 26 Meter 
Länge wird ein Vordach Vorbeige-
hende und dort Beschäftigte vor 
Steinschlag vom Felsen oberhalb 
schützen. „Das Gemeindelager, 
das den Bauhof entlastet, indem 
hier verschiedene Utensilien wie 
unsere Marktstandeln, die Dorf-
krippe uvm. Platz finden, liegt die-
rekt am Römerweg. Hier kommen 
viele auch auf dem Weg zum Kin-
dergarten vorbei.“   

Eine bauliche Erweiterung erfahren die Urnengräber am Friedhof Leiblfing ebenso wie das Gemeindelager Pettnau
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort   
Funktionspersonal  
(Raumpflege, Stockdienst und Wäscherei) 
Beschäftigungsausmaß: 75% der Vollbeschäftigung,  
dies entspricht 30 Wochenstunden 
 
Ihr Aufgabengebiet 
• verantwortungsvolles und sauberes Arbeiten in den genannten Bereichen 
• interdisziplinäre Zusammenarbeit im Team  
Ihr Profil 
• Selbständigkeit, Belastbarkeit und Verantwortungsbewusstsein 
• Interesse und Freude an der Arbeit mit Menschen im Alter 
• Teamfähigkeit  
Wir bieten 
• selbständiges & kreatives Arbeiten in einem motivierten Team 
• regelmäßige Supervision 
• breit gefächertes Jahresfortbildungsprogramm 
• vollwertiger Fitnessraum zur freien Benützung 
• Frühstück, frisch gekochtes Mittagessen, Kuchenbuffet im Heimcafé  

zu sehr günstigen Mitarbeiterpreisen 
• Bezahlung nach dem Gemeinde-Vertragsbediensteten-Gesetz 2012,  

Einstufung je nach Vordienstzeiten  
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:  
Gemeindeverband Wohn- und Pflegeheim Mieming 
z. Hd. Herrn Gerhard Peskoller, MBA, Föhrenweg 99, 6414 Mieming 
bzw. heimleitung@sozialzentrum-mieming.at 
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impressumkleinanzeigen
Gartenliege (Daybed) aus hoch-
wertigem, massivem Teakholz mit 
einer Liegefläche von 140x200 cm, 
inklusive abnehmbarer roter Pol-
sterauflage (Dralonstoff mit Reiß-
verschluss, 10 cm stark), zu 
verkaufen. Selbstabholung in Telfs. 
VK EUR 1.000,-  
Tel. 0676/84657311. 

Verkaufe Mountainbike Genesis 
Melissa, Rahmengröße 38 cm, 
für Größe von ca. 1,50m bis 1,65m, 
21 Gänge, Preis € 120,-, 
Tel. 0676/84657314. 

Lechuza Pflanzgefäß 
Cubico Anthrazit mit 
Einsatz (50x50x95 
cm, B/T/H) inklusive 
Planze (> 30 Jahre 
alter Geldbaum/Suk-
kulent, Gesamthöhe 
ca. 2 m) um € 100,- 
abzugeben. Selbst-
abholung in Telfs. 
Tel. 0676/84657311. 
 
Wenig getra-
gene Inlineska-
tes für Kinder 
mit atmungsak-
tiven Softboots 
zu verkaufen, 
Gr. 36,5, € 29,- 
Tel. 0676/84657318. 
 
Neue K9 Trainingsweste (wind- u. 
wasserfest) mit 
großen Taschen 
(auch am Rücken 
- für Beißwürste 
und Belohnungen) 
Größe: S/M um 
günstige € 59,- 

und neue Adidas 
TERREX Wander-
schuhe / Berg-
schuhe in der 
Größe 38 2/3 zu 
verkaufen. Wasserdicht und rutsch-
feste Sohle sehr hoher Neupreis, 
VP: € 79,-abzugeben.  
Tel. 0676/84657319. 
 
Echtleder-Leggings günstig abzu-
geben: Orange (Nappaleder) Gr. 
36/38 um € 40,- (hoher NP) und 
Taupe (Rauleder) Gr. 36 um € 30,-
Tel. 0676/84657318.  

Verkaufe Blo-
beziege mit 
weibl ichem 
Kitz, 6 Mo-
nate, Caefrei, 
€ 350,- 
Tel. 0650/3419544 

  wallfahrten zum hochzeitstag
Rosa Grießenböck ist die gute 
Laune in Person. Das zeigte sich 
auch beim Besuch von Vizebür-
germeister Hannes Augustin, 
der ihr kürzlich im Namen der 
Gemeinde zum 90. Geburtstag 
gratulierte und einen Blumen-
strauß überreichte. 
Die Jubilarin ist ständig in Kon-
takt mit ihrer Familie, mit der sie 
auch den runden Geburtstag groß 
feierte. Sie lebt aber auf eigenen 

Wunsch im Telfer Pflegeheim 
Wiesenweg. Denn die Beine wol-
len nicht mehr so recht, dafür 
kann sie ihrem Hobby, dem Lesen, 
frönen. Die Jubilarin wurde in 
Barwies geboren und hat zwei 
Töchter und drei Enkel. Der Kir-
che war sie zeitlebens eng verbun-
den, unter anderem arbeiteten sie 
und ihr Ehemann nämlich jahr-
zehntelang in der Kirchenbeitrags-
stelle Telfs, die es damals noch gab. 

Mit einer Freundesrunde 
besuchte sie früher regel-
mäßig Wallfahrtsorte in 
nah und fern. Und mit 
ihrem verstorbenen 
Mann hatte sie eine ganz 
besondere Wallfahrtstra-
dition: An jedem Hoch-
zeitstag pilgerte das Paar 
– 47 Jahre lang – zum 
Kloster St. Georgenberg 
im Bezirk Schwaz. 

  neue sanitäterinnen beim roten kreuz telfs
Mitte April konnten die ehren-
amtlichen Kolleginnen Melanie 
Berger, Nadja Koholka und Su-
sanne Pfrengle ihre Ausbildung 
zur Rettungssanitäterin mit der 
bestandenen Abschlussprüfung 
in Imst erfolgreich abschließen.  
Ab sofort dürfen sie eigenverant-
wortlich im Rettungs- und Kran-
kentransportdienst tätig sein. Zur 
Prüfung wurden sie von Bezirks-
stellenleiterin Sylvia Kranebitter, 
Bezirksausbildungsreferent Walter 
Strigl und Praxisanleiterin Han-
nah Maaß begleitet.  

Außdem wurden weitere Zusatz-
qualifikationen der haupt- und eh-
renamtlichen KollegInnen erfolg-
reich erworben: Paula Kopeitka 
hat die Prüfung zur Notfallkom-
petenz „Venenzugang und Infusi-
on“ positiv absolviert, Claudia 
Stoß, Hannah Schädle und Ma-
ximilian Pabst verstärken uns 
nach erfolgreicher Abschlussprü-
fung als sichere EinsatzfahrerIn-
nen. Am Foto: BAR Walter Strigl, 
Melanie Berger, Susanne Pfrengle 
(kniend), Nadja Koholka, Hannah 
Maaß, Sylvia Kranebitter (v.l.)
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